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Die nun vorliegende siebenteilige Modulreihe „Trainer*in für demo-

ratische Bildungsarbeit im Jugendverband“ will den Teilnehmenden 

multi perspektive demokratische Komepetenzen vermitteln, wie sie in 

der Jugend(verbands)arbeit täglich gebraucht werden.

Die teilnehmenden erhalten die Möglichkeit, sich in den einzelnen 

 Modulen mit unterschiedlichen Aspekten der Demokratie als Lebens-

form im Verbandsalltag auseinanderzusetzen. Sie erwerben Wissen, 

entwickeln bzw. festigen Haltungen und erproben praxistaugliche, 

demokratie fördernde Methoden.

 

»   Nach dem Besuch von mind. fünf der sieben  

 Module können die Teilnehmenden ein Zertifikat 

„Trainer*in für demokratische Bildungsarbeit im 

Jugendverband“ vom  Veranstalter erhalten.

»   Die Module können einzeln oder als komplette  

Reihe  gebucht werden. 

WIE UND 
WARUM

Im Rahmen des Fachtages „Mal nach dem 

Rechten sehen – Populismus und Jugendarbeit“ 

(Dresden, 2018) entstand bei den Teilnehmen-

den die Idee einer Weiterbildungsreihe mit 

deren Hilfe sich die ehren- und hauptamtlich 

in Jugendverbänden tätigen Menschen zur 

„ Demokratie-Fachkraft“ qualifizieren können. 

Die Teilnehmenden sollen anschließend demo-

kratieorientiert arbeiten können und innerhalb 

ihres Verbandes als Ansprechperson in Fragen 

der demokratischen Bildungsarbeit und demo-

kratischer Verbands-Strukturen zur Verfügung 

stehen. Gesagt, getan!



1  UNSERE BASIS: 

Was macht uns aus?  
Werte und Haltungen

In diesem Grundlagenmodul klären die 

TN unter anderem folgende Fragen: 

Was sind demokratische Werte? Wel-

che demokratischen Werte legen uns 

das KJHG, das Grundgesetz und ande-

re, für unsere Arbeit relevante Gesetze 

vor? Welche Werte transportiert mein 

Verband? Welche Haltungen erwach-

sen daraus für unser Engagement bzw. 

unsere Arbeit im Jugendverband?

3  UNSER ALLTAG:

Jedem Koch seinen Löffel! 
Projektarbeit demokratisch 
anpacken  

Durch das Erleben von Methoden 

aus dem Programm „Technology 

of Participation®“ bekommen die 

Teilnehmenden einen Einblick, wie 

man Menschen an einem Gruppen-

prozess oder einem konkreten Projekt 

 beteiligen kann, ohne Minderheiten 

von Prozessen auszuschließen. 

DIE MODULE

2  UNSER ALLTAG:

Wir sind nicht neutral! Politisch bilden  
und  politisch sein im Jugendverband

Die Teilnehmenden beschäftigen sich damit, wie man im 

Verband politische Bildung „machen“ kann und wo der 

eigenen Verband dabei jeweils ansetzen kann. Anschlie-

ßend betrachten wir die Rolle von Jugendverbänden als 

Vertreter der Interessen von jungen Menschen in der 

Gesellschaft und erarbeiten mithilfe eines theoretischen 

Inputs und eines Erfahrungsaustausches unter den 

Teilnehmenden, was „politisch sein“ im Jugendverband 

bedeuten kann und wie es im jeweiligen Verband um-

gesetzt werden kann.



7   UNSERE  
ENTSCHEIDUNG: 

Was braucht Ihr jetzt?! 
Wahlthema

Das letzte Modul der Reihe wird 

inhaltlich mit einem Wahlthema 

ausgestaltet werden. Im laufe der

Modulreihe nehmen die Veran-

stalterinnnen die Wünsche der TN 

auf. Es können bereits behandelte 

Themen vertieft werden oder noch 

einmal gänzlich neue Aspekte 

demokratischer Kompetenzen im 

Jugendverband zum Gegenstand 

werden.

4  UNSERE ZIELGRUPPE:

Runter vom Glatteis! 
 Inklusiv arbeiten im 
 Jugendverband

Die Teilnehmenden beschäftigen 

sich damit, wie man Jugendver-

bandsarbeit für Zielgruppen mit 

besonderen Bedarfen denken und 

umsetzen kann. Die TN setzen sich 

unter Einbeziehung verschiedener 

Perspektiven damit auseinander, 

inwieweit der eignen Verband sich 

diversen Zielgruppen öffnen kann 

und will.

5  UNSERE ZIELGRUPPE:

Mehr als Sternchen! 
 Geschlechterreflektiert 
arbeiten im Jugendverband

Verschiedene pädagogische 

Ansätze werden diskutiert und 

Prinzipien und Haltungen der 

geschlechterreflektierenden 

Pädagogik beschrieben. Im Praxis-

teil des Moduls werden einzelne 

Methoden erprobt. Anschließend 

reflektieren wir, wie wir dieses 

Wissen auch für unsere Angebots-

planung und die Mitgliedergewin-

nung anwenden können. 

6  UNSER ALLTAG:

Keiner ist meiner 
 Meinung?! Demokratisch 
miteinander umgehen  
im Jugendverband

Kommunikation statt Konflikte ist 

das Motto des Moduls. Durch das 

Erleben von Methoden aus dem 

Programm „Betzavta“ bekom-

men die Teilnehmenden einen 

Einblick, wie Menschen den Weg 

einer demokratischen Entschei-

dungsfindung gehen können und 

dabei die Bedürfnisse der Betrof-

fenen berücksichtigt werden. 

DIE MODULE



TEILNAHME
BEITRAG

Einzel-Modul
KJRS-Mitglied   15,00 € 

Nicht-Mitglied   25,00 €

Modulreihe
KJRS-Mitglied   90,00 € 

Nicht-Mitglied 150,00 €

Der Beitrag beinhaltet  

die  Teilnahme am Seminar,  

Seminarunter lagen,  

Seminar getränke und  

einen  Mittagsimbiss.

TERMINE 2020 

Modul    Datum Anmeldeschluss
����������������������������������������������������������������������������
1   Basis: Werte & Haltungen  23. April  9. April
2   Alltag: Politische Bildung & politisch sein 14. Mai 30. April
3   Alltag: Projektarbeit demokratisch 4. Juni 21. Mai
4   Zielgruppe: Inklusion   2. Juli  17. Juni
5   Zielgruppe: Gendersensibilität 3. September 20. August
6   Alltag: Demokratische Entscheidungsfindung 1. Oktober  17. September
7   Entscheidung: Wahlthema  5. November 22. Oktober

UHRZEIT 9:30–16:00 Uhr   An jedem Seminartag gibt es ab 9:30 Uhr die Möglichkeit, 

bei einem  Begrüßungskaffee entspannt anzukommen.  

Um 10:0Uhr starten wir mit der inhaltlichen Arbeit. 

VERANSTALTUNGSORT  Geschäftsstelle des Kinder- und Jugendrings Sachsen e.V.  

(Saydaer Str. 3, 01257 Dresden)



HINWEISE DES VERANSTALTERS: 

Rechnung:  Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag erst, nachdem Sie die Rechnung  

von uns erhalten haben!

Stornoregelung:   Wenn Sie bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn absagen, müssen Sie Stornogebühren in 

Höhe von 25 Prozent und danach 75 Prozent vom Teilnahmebeitrag bezahlen.

Veranstaltungs-  Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und

ausschluss:   Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören, der rechts extremen 

Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, 

antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, 

den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser  auszuschließen.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuer

mittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten 

des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Kinder- und Jugendring Sachsen e.V. | Saydaer Str. 3 | 01257 Dresden

Telefon: +49 (0)351 316 790 | Fax: +49 (0)351 316 7927 | www.kjrs.de

Die Durchführung der Maßnahme (zum angegebenen Teilnahmebeitrag)  

erfolgt vorbehaltlich der Förderung durch den Freistaat Sachsen.



TEILNEHMER*IN:

Name, Vorname  �����������������������������������

Anschrift  �����������������������������������

  �����������������������������������

Verband/Institution  �����������������������������������

E-Mail / Telefon  �����������������������������������

Unterschrift  �����������������������������������
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ICH BUCHE FOLGENDE(S) MODUL(E):  

 1   Basis: Werte & Haltungen

 2   Alltag: Politische Bildung & politisch sein

 3   Alltag: Projektarbeit demokratisch 

 4   Zielgruppe: Inklusion 

 5   Zielgruppe: Gendersensibilität 

 6   Alltag: Demokratische Entscheidungsfindung

 7   Entscheidung: Wahlthema

  

RECHNUNGSEMPFÄNGER:

 Teilnehmende*r    Verband/Institution 



Die oben stehenden Daten werden durch den Kinder und Jugendring 

Sachsen e.V. | Wencke Trumpold, Geschäftsführerin Saydaer Straße 3, 

01257 Dresden | 0351 316790, info@kjrs.de verarbeitet

a) zur organisatorischen Umsetzung der oben benannten Maß-

nahme (Vertrags und Rechnungs erstellung, Kontaktaufnahme 

hinsichtlich der Veranstaltungsdurchführung) sowie

b) zur Abrechnung der oben genannten Maßnahme gegenüber 

dem Fördermittelgeber.

Alle Daten, die nicht aufgrund förderrechtlicher Bedingungen auf-

bewahrt werden müssen, werden nach Abschluss der Maßnahme 

gelöscht, sobald diese nicht mehr zur Umsetzung vertraglicher Rah-

menbedingungen benötigt werden. Die Daten werden, soweit ge-

setzlich erforderlich, an den Kommunalen Sozialverband als Förder-

mittelgeber schriftlich und elektronisch weitergeleitet. Unmittelbar 

vor Beginn der Veranstaltung erheben wir aufgrund förderrechtlicher 

Bedingungen in einer gesonderten Teilnehmerliste nochmals ihren 

Namen sowie ihre Unterschrift. Diese wird ebenfalls an den Förder-

mittelgeber weitergeleitet.

Entsprechend der EU Datenschutzgrundverordnung haben sie bezüg-

lich der erhobenen Daten das Recht auf Auskunft über deren Ver-

arbeitung, das Recht auf Berichtigung ggf. falsch verarbeiteter Daten, 

das Recht auf Einschränkung deren Verarbeitung sowie das Recht auf 

Löschung. Dabei ist das Recht auf Löschung aufgrund rechtlicher Vor-

gaben gemäß Art. 17 Abs. 3 EU DSGVO eingeschränkt. Bei einer un-

rechtmäßigen Verwendung der Daten haben sie das Recht, sich mit 

einer Beschwerde an die zuständige Aufsichtsbehörde, den Sächsi-

schen Datenschutzbeauftragten, zu wenden.

DATENSCHUTZHINWEIS: 


